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        Biberbacher Gemeindelaufer 
 

Nr. 14/2012 26.11.2012 
 

ÄÄrrzztteennoottddiieennsstt  iimm  DDEEZZEEMMBBEERR  22001122  
 

01./02. Dr. Paul Böhm Biberbach 07476/82 00 

08./09. Dr. Fritz REITH St. Peter/Au 07477/436 950 

15./16. Dr. Wolfgang MOSER Wolfsbach 07477/82 30 

22./23. Dr. Gertrud GROISS St. Peter/Au 07477/42 606 

24. Dr. Albrecht NIEL Seitenstetten 07477/42 202 

25./26. Dr. Fritz REITH St. Peter/Au 07477/436 950 

29./30. Dr. Ernst DERFLER Seitenstetten 07477/433 110 

31. Dr. Dagmar SCHNEIDER Ertl 07477/20 120 

~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~ 

UUrrllaauubb  DDrr..  BBööhhmm  
 
Die Ordination von Dr. Böhm ist von 24.12. bis einschließlich 1.1.2013 geschlossen. 
Nächste Ordination ist am 2.1.2013! 

~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~ 

PPllaakkaattiieerruunngg  ––NNeeuuee  RReeggeelluunngg  
 
Um unserem Ort in einem ordentlichen Bild zu präsentieren, zieren nun Plakatständer unsere Ortseinfahrten.  
 
Ab sofort ist es nicht mehr gestattet, selbstständig Plakate aufzustellen, weder A-Ständer noch 
selbstgebastelte „Holzkonstruktionen“ o.ä. Sollte dies trotzdem der Fall sein, werden diese ohne Vorwarnung 
entfernt. 
 
Veranstaltungsankündigungen dürfen nun nur mehr in den dafür vorgesehenen Plakatständern platziert 
werden. Plakate (bis zur Größe A1) werden am Gemeindeamt entgegengenommen und zeitgerecht von 
unseren Gemeindearbeitern angebracht. 
Pro Plakat ist ein Betrag von € 1,50 zu bezahlen. 

~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~ 

SSpprreecchhttaaggee  KKiirrcchheennbbeeiittrraaggsstteellllee  AAmmsstteetttteenn  
 

Mo 03.12.2012 Schloss St.Peter/Au, Gemeindeamt 

 8 – 12 Uhr u. 14 - 16 Uhr 
 

Mi  05.12.2012 Pfarrhof Seitenstetten  

 8 – 12 Uhr  

~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~ 
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Caritas Sozialstation Ybbstal 
Eisatzleitung 

DGKS Maria Kott 
1.Str. 28a, 3331 Kematen 
Mo, Mi und Fr 11-12 Uhr 

Telefon und Fax: 07448/20020 
Handy: 0676/83 844 229 

Bup.sonntagberg@stpoelten.caritas.
at 

KKOOBBVV  ––  DDeerr  BBeehhiinnddeerrtteennvveerrbbaanndd  
SSpprreecchhttaaggee  11..  HHJJ  22001133  
 
Jeder 1. und 3. Dienstag im Monat v. 9:00 bis 12:00 Uhr: 
 
15. Jänner 5. u. 19. Februar 5. u. 19. März 
2. u. 16. April 7. u. 21. Mai 4. u. 18. Juni 
 
Wo?   �  Kammer f. Arbeiter u. Angestellte NÖ, Wiener Str. 55, 3300 Amstetten 

~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~ 

SSiicchheerreerr  UUmmggaanngg  mmiitt  FFeeuueerrwweerrkk  
 
Wir, die Firma Fun & More s.r.o. & Co KG,  haben seit einigen Jahren einen Silvester Feuerwerks-Verkaufsstand 
bei der Tischlerei Wasinger in Kematen. 
Leider gibt es jedes Jahr die Diskussion durch die Medien wie gefährlich Feuerwerk sei- um dem entgegen zu 
wirken halten wir für unsere Kunden Informationsabende ab. 
Für unsere Kunden in Kematen, veranstalten wir am 27.12.2012 ab 19:00 Uhr eine Live- Vorführung 
„Sicherer Umgang mit dem Feuerwerk“ bei der Tischlerei Wasinger in Kematen. 
Hier weist unser Pyrotechniker Hr. Wurzenberger unsere Kunden darauf hin, was beim Zünden von den 
verschiedenen Feuerwerksartikel beachtet werden soll. Es wird auch ein Feuerwehrmann sowie ein Arzt einen 
kurzen Vortrag zu diesem Thema halten. 
Die Dauer der Veranstaltung wird ca. 1,5 Stunden sein. 

~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~ 

 

- bei der Krankenpflege 

- im Haushalt 

- bei Besorgungen 

- beim Pflegegeldantrag 

- beim Organisieren von Pflegebehelfen 

- beim Vermitteln von Physiotherapie,  
  „Essen auf Rädern“, Besuchsdienst… 

- beim Installieren eines Notruftelefons 
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VVOORR  ––  VVeerrkkeehhrrssvveerrbbuunndd  OOssttrreeggiioonn  
FFaahhrrppllaannwweecchhsseell  aabb  99..1122..22001122  
 

Am 9. Dezember 2012 ist es wieder soweit. Der europaweite Fahrplanwechsel findet statt und auch in den 
Verkehrsverbünden in der Ostregion werden die Fahrpläne angepasst und Anschlussverbindungen neu 
gestaltet. 
  

Zur Information unserer Fahrgäste legt der Verkehrsverbund Ost-Region (VOR) wie jedes Jahr regionale 
Fahrplanhefte in 16 Bänden auf, die im VOR ServiceCenter in der BahnhofCity Wien West sowie durch die 
LenkerInnen der Regionalbusse in Wien, Niederösterreich und dem Burgenland an die Kunden ausgegeben 
werden. Der Fahrplan ist auch auf unserer Homepage www.biberbach.gv.at sowie auf www.vor.at abrufbar 

~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~ 
 
 
 

                                    NÖGKK: „Medikamente dürfen keine Kostenfalle sein“ 
                              Obergrenze für Rezeptgebühren hilft über 70 000 Menschen, 

              die bei der NÖ Gebietskrankenkasse versichert sind 

Seit fünf Jahren gibt es bei den Krankenkassen eine Obergrenze für Rezeptgebühren, kurz REGO. REGO bedeutet, dass 
nicht mehr als zwei Prozent des Jahresnettoeinkommens für Rezeptgebühren bezahlt werden sollen. Die Befreiung von 
der Rezeptgebühr erfolgt automatisch: Sobald der individuelle Grenzbetrag überschritten ist, wird dem Arzt, der ein 
Medikament verschreibt, über das e-card-System die Befreiung angezeigt. REGO soll insbesondere 
einkommensschwächere Pensionisten und chronisch kranke Menschen finanziell entlasten – und laut einem aktuellen 
Bericht der NÖ Gebietskrankenkasse (NÖGKK) tut sie das auch! Im Vorjahr waren bei der NÖGKK 70 417 Personen auf 
Grund der REGO von der Rezeptgebühr befreit. Das brachte diesen niederösterreichischen Haushalten eine Ersparnis von 
14,5 Millionen Euro. Insgesamt wurden mehr als 2,8 Millionen REGO-befreite Medikamentenverordnungen in den 
Apotheken abgegeben. 
Rezeptgebühr kann teuer werden 
Obmann Gerhard Hutter von der NÖGKK: „Derzeit zahlt man für jedes Krankenkassen-Medikament in der Apotheke eine 
Rezeptgebühr von 5,15 Euro. 5,15 Euro pro Medikamentenpackung können für chronisch und mehrfach erkrankte 
Personen teuer werden. Damit Medikamente nicht zur Kostenfalle werden, gibt es neben der Rezeptgebühren-
Obergrenze weitere Möglichkeiten, um von der Rezeptgebühr befreit zu sein.“ 
Automatische Befreiung 
Laut Gesetz sind bestimmte Personengruppen automatisch von der Rezeptgebühr ausgenommen. Dazu zählen u. a. 
Ausgleichszulagenbezieher, Zivildiener oder Personen, die auf Grund von Bestimmungen im 
Kriegsopferversorgungsgesetz, Heeresversorgungsgesetz oder Opferfürsorgegesetz der NÖGKK zugeteilt sind.  
Befreiung mit Antrag 
Bestimmte Personengruppen können eine Rezeptgebührenbefreiung bei der Krankenkasse beantragen. Dazu gehören: 
- Personen mit geringem Einkommen:  
Das Einkommen darf für Alleinstehende 814,82 Euro netto pro Monat, für Ehepaare bzw. Lebensgemeinschaften 1.221,68 
Euro nicht übersteigen.  
- Personen, die über einen längeren Zeitraum viele Medikamente nehmen müssen:  
Das monatliche Nettoeinkommen darf 937,04 Euro für Alleinstehende und 1.404,93 Euro für 
Ehepaare/Lebensgemeinschaften nicht übersteigen. Das Einkommen von im Familienverband des Versicherten lebenden 
Personen wird berücksichtigt. Die chronischen Krankheiten oder Gebrechen sind durch ärztliche Bestätigung am 
Antragsformular nachzuweisen.  
 
Den Antrag samt Informationsblatt gibt es in jedem Service-Center der NÖGKK sowie auf der Homepage www.noegkk.at. 
Tipps bekommt man auch bei der Telefon-Serviceline der NÖGKK unter der Nummer 050899-6100. 
Aus Datenschutzgründen erkennt der behandelnde Arzt in der Ordination beim Stecken der e-card nicht, warum der 
Patient von der Rezeptgebühr befreit ist. Der Behandler sieht lediglich eine Befreiung, die er dann am Kassenrezept 
vermerkt. 
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~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~ 
HLW Haag bäckt für Licht ins Dunkel 
Herrlicher Lebkuchenduft durchzog tagelang die HLW in Haag. Viele Schülerinnen der 4. Jahrgänge backten 
und verzierten voll Liebe und Elan Knüsperhäuser für Licht ins Dunkel, die über Internet versteigert werden 
(remax.at/knüsperhäuser oder facebook). 
Die Schülerinnen waren spontan begeistert, als sie von der Idee „SchülerInnen backen Knüsperhäuser für 
Licht ins Dunkel“ hörten. Daher haben wir gerne die Plattform genutzt, die uns RE/MAX mit der Licht ins 
Dunkel-Aktion bietet. 
Jede Schülerin konnte ein Haus vom Plan weg ganz individuell konstruieren, backen, zusammenbauen und 
dann entsprechend dekorieren. Jedes der 28 Knüsperhäuser  ist einzigartig, also ein echtes Unikat.  
Wir sind stolz über die hervorragenden Leistungen, über das handwerkliches Können, den Ideenreichtum und 
die Kreativität. Soziales Engagement wird in unserem Schultyp gefördert, aber  es ist unvorstellbar, mit wie 
viel Kreativität und Engagement jede Schülerin ihren persönlichen Beitrag zu Licht ins Dunkel entwickelt hat. 
Lebkuchen statt Ziegel und Beton 
In mehreren Städten Österreichs kooperieren RE/MAX-Immobilienbüros mit initiativen Schulen und sorgen 
für die professionelle Vermittlung der Knüsperhäuser. Peter Reikersdorfer RE/MAX-Immobilien-Bürobetreiber 
in Amstetten dazu: „Wir sind froh, dass wir unser Wissen um die Immobilienvermittlung in den Dienst von 
Licht ins Dunkel stellen können. Und wir sind äußerst dankbar für die tollen Lebkuchen-Häuser, die die HLW 
in Haag kostenlos zur Verfügung stellt. Wir werden versuchen, diese wunderbaren Kunstwerke aus Teig, 
Zucker und Liebe über remax.at/knüsperhäuser/3350-HLW bestmöglich zu verkaufen. Der gesamte Kaufpreis 
kommt Licht ins Dunkel zu gute.“ 
Knüsperhäuser ab November in Online-Auktion 
Alle Lebkuchen-Fans, die auf remax.at/knüsperhäuser die 
einzelnen Häuser bewundern, können unsere Schülerinnen 
auch unterstützen, indem sie ihre Häuser „liken“. Wir hoffen  
natürlich, dass uns auch Sie entsprechend unterstützen und 
unsere Knüsperhäuser demzufolge oft „liken“.  
Für alle, die gerne Weihnachtsstimmung und Lebkuchenduft in 
ihr Haus zaubern und ein Lebkuchenhaus ersteigern wollen, ist 
dies also ein ganz heißer Tipp. Für jede Schule und jedes Haus 
wird unter remax.at/knüsperhäuser eine Detailinformation 
samt Kaufmöglichkeit eingerichtet.  Am Foto:  Franziska Bramauer, Kerstin Schaferl,  

Manuela Schörghuber, Daniela Stegmüller, Petra Krendl,  
Mag. Astrid Kornmüller 
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~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~ 
Stellenausschreibung  
Kellnerin 
Das Café in Wolfsbach 
 
Tätigkeitsbeschreibung  

o Kellnerin mit Inkasso in unserem Café in Wolfsbach, Vitusstraße 9 
o Zubereitung und Service von Kaffeespezialitäten, Getränken, kleinen Imbissen etc. 
o Verkauf von Backwaren und Mehlspeisen 

 
Arbeitszeit: ca. 20 Std./Woche 
Dienstgeber: Ernst Halbmayr GmbH 3354 Wolfsbach, Königleiten 4 

Anforderungsprofil 
o Sie arbeiten genau und umsichtig 
o haben Stärken im Umgang mit Kunden 
o Sie haben Erfahrung im Verkauf oder in der Gastronomie 
o Interesse an der Arbeit mit Lebensmitteln 
o Selbständiges Arbeiten, Engagement, Einsatzfreude und Teamfähigkeit 

 
Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung mit Foto und Lebenslauf. 

Ansprechpartner 
Ernst Halbmayr Tel. 0664 / 411 32 95  od. elektro.halbmayr@aon.at    

 
~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~ 
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Bekanntgabe der Ortsbäuerinnen 
 

Sauna Abend 
 

Zielgruppe: alle interessierten Frauen 

Datum: Mo. 3. Dezember 2012 

 18:30 – 22:00 Uhr 

Treffpunkt u. Ort: Heidebad, 3363 Ulmerfeld-Hausmening, Stadionstrasse 4 

Eintritt: € 7,30 pro Person 

Anmeldung: bei Ingrid Kirchweger, Hub 52 

 07476/84 91 o. 0664/73 45 27 04 bis spät. 29.11.2012  

~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~ 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~ 
 
 
 
 
 



Nr. 14/2012 Biberbacher Gemeindelaufer 9 

~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~ 

 



Nr. 14/2012 Biberbacher Gemeindelaufer 10 
 
 
 
Heuer bieten wir vom Musikverein das in vielen Gemeinden schon zur lieben Tradition gewordene 
Weihnachtsblasen zuhause an der Wohnungstüre an! In den letzten Tagen vor Weihnachten besuchen wir 
Euch gerne am späten Nachmittag bzw. frühen Abend.  
 
Über eine Einladung am Mittwoch oder Freitag vor Weihnachten (19. oder 21. Dezember) würden wir uns 
sehr freuen, um auch Euch ein kleine musikalische Vorweihnachtsfreude bereiten zu können. Der Aufenthalt 
pro Haus soll max. ½ Stunde dauern. Eine kleine Spende nehmen wir dankend gerne entgegen. 
 
Damit wir die Besuche etwas einteilen können, bitten wir aber um telefonische Anmeldung bei Andreas 
Aigner (0664 941 2433) oder Christian Wagner (0660 659 2020) jeweils in den Abendstunden. 
 
Vorschau: Am Heiligen Abend gibt es wiederum das alljährliche Turmblasen jeweils VOR und NACH der 
Kinder- bzw. Abendmette.  
~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~ 

  Advent im G´wölb ! 
 

Gartenambiente WIESER 
Hochstraß 12, 3353 Seitenstetten,  

 
lädt an allen 4 langen Adventsamstagen   

zum gemütlichen Einkauf bei Punsch u. Keksen,  
in entspannender Atmosphäre im G´wölb  

und im weihnachtlich geschmückten Innenhof ein. 
 

Während des Seitenstettner Adventmarktes ist auch am Sonntag geöffnet. 
Viele nette Kleinigkeiten und dekorative Geschenkideen warten auf unsere Kunden. 

 
~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~ 
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Die Biberbacher-Mostteufeln und ihr Nikolaus  
besuchen die Kinder der Gemeinde BIBERBACH am 5. und 6. Dez. 2012. 

 
Genauere Infos bezüglich Sackerl und Uhrzeit bzw. Anmeldung unter 

 
Adolf Leutgeb    0676/86 11 76 56 

od. 
Wolfgang Wallner  0664/658 32 80 

Anmeldeschluss: 04.12.2012 
~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~ 
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Mit freundlichen Grüßen 
 

Der Bürgermeister 
 

Dipl. Ing. Karl Latschenberger 

 


